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1. Haftungsbeschränkung
Die Inhalte dieser Website werden mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt. Der Anbieter übernimmt 
jedoch keine Gewähr für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der bereitgestellten Inhalte. 
Die Nutzung der Inhalte der Website erfolgt auf eigene Gefahr des Nutzers. Namentlich gekenn-
zeichnete Beiträge geben die Meinung des jeweiligen Autors und nicht immer die Meinung des 
Anbieters wieder. Mit der reinen Nutzung der Website des Anbieters kommt keinerlei Vertrags-
verhältnis zwischen dem Nutzer und dem Anbieter zustande.

2. Externe Links
Diese Website enthält Verknüpfungen zu Websites Dritter („externe Links“). Diese Websites un-
terliegen der Haftung der jeweiligen Betreiber. Der Anbieter hat bei der erstmaligen Verknüpfung 
der externen Links die fremden Inhalte daraufhin überprüft, ob etwaige Rechtsverstöße bestehen. 
Zu dem Zeitpunkt waren keine Rechtsverstöße ersichtlich. Der Anbieter hat keinerlei Einfluss auf 
die aktuelle und zukünftige Gestaltung und auf die Inhalte der verknüpften Seiten. Das Setzen von 
externen Links bedeutet nicht, dass sich der Anbieter die hinter dem Verweis oder Link liegen-
den Inhalte zu Eigen macht. Eine ständige Kontrolle der externen Links ist für den Anbieter ohne 
konkrete Hinweise auf Rechtsverstöße nicht zumutbar. Bei Kenntnis von Rechtsverstößen werden 
jedoch derartige externe Links unverzüglich gelöscht.

3. Urheber- und Leistungsschutzrechte
Die auf dieser Website veröffentlichten Inhalte unterliegen dem deutschen Urheber- und Leistungs-
schutzrecht. Jede vom deutschen Urheber- und Leistungsschutzrecht nicht zugelassene Verwertung 
bedarf der vorherigen schriftlichen Zustimmung des Anbieters oder jeweiligen Rechteinhabers. 
Dies gilt insbesondere für Vervielfältigung, Bearbeitung, Übersetzung, Einspeicherung, Verarbeitung 
bzw. Wiedergabe von Inhalten in Datenbanken oder anderen elektronischen Medien und Systemen. 
Inhalte und Rechte Dritter sind dabei als solche gekennzeichnet. Die unerlaubte Vervielfältigung 
oder Weitergabe einzelner Inhalte oder kompletter Seiten ist nicht gestattet und strafbar. Lediglich 
die Herstellung von Kopien und Downloads für den persönlichen, privaten und nicht kommerziellen 
Gebrauch ist erlaubt. 
Die Darstellung dieser Website in fremden Frames ist nur mit schriftlicher Erlaubnis zulässig. 

4. Besondere Nutzungsbedingungen
Soweit besondere Bedingungen für einzelne Nutzungen dieser Website von den vorgenannten 
Nummern 1. bis 4. abweichen, wird an entsprechender Stelle ausdrücklich darauf hingewiesen. 
In diesem Falle gelten im jeweiligen Einzelfall die besonderen Nutzungsbedingungen.
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Allgemeine Geschäftsbedingungen der B. Behr‘s Verlag GmbH & Co KG 

1 Geltungsbereich
1.1 Diese Geschäftsbedingungen der „B. Behr’s Verlag GmbH & Co. KG“ (nachfolgend „Verkäu-
fer“), gelten für alle Verträge, die der Kunde über den Online-Shop des Verkäufers abschließt. Hier-
mit wird der Einbeziehung von eigenen Bedingungen des Kunden widersprochen, es sei denn, es ist 
etwas anderes vereinbart. 

1.2 Kunden im Sinne der Ziffer 1.1 sind sowohl Verbraucher als auch Unternehmer, wobei ein 
Verbraucher jede natürliche Person ist, die ein Rechtsgeschäft zu einem Zweck abschließt, der 
weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden kann. 
Dagegen ist ein Unternehmer jede natürliche oder juristische Person oder eine rechtsfähige Perso-
nengesellschaft, die bei Abschluss eines Rechtsgeschäfts in Ausübung ihrer selbständigen beruflichen 
oder gewerblichen Tätigkeit handelt.



2 Vertragsschluss

2.1 Die im Online-Shop des Verkäufers enthaltenen Produktdarstellungen dienen zur Abgabe eines 
rechtlich verbindlichen Angebots durch den Kunden. 

2.2 Der Kunde kann das Angebot schriftlich, per Fax, per E-Mail oder über das im Online-Shop des 
Verkäufers integrierte Online-Bestellformular abgeben. Bei einer Bestellung über das Online-Be-
stellformular gibt der Kunde nach Eingabe seiner persönlichen Daten und durch Klicken des But-
tons „Bestellung absenden“ im abschließenden Schritt des Bestellprozesses ein rechtlich verbind-
liches Vertragsangebot in Bezug auf die im Warenkorb enthaltenen Waren ab. Vor verbindlicher 
Abgabe der Bestellung können alle Eingaben laufend über die üblichen Tastatur- und Mausfunktio-
nen korrigiert werden. Darüber hinaus werden alle Eingaben vor verbindlicher Abgabe der Bestel-
lung noch einmal in einem Bestätigungsfenster angezeigt und können auch dort mittels der üblichen 
Tastatur- und Mausfunktionen korrigiert werden. 

2.3 Der Verkäufer wird den Zugang des Angebots des Kunden unverzüglich auf elektronischem 
Wege (Fax oder E-Mail) bestätigen. Der Verkäufer kann das Angebot des Kunden durch eine 
schriftliche (Brief) oder elektronisch übermittelte (Fax oder E-Mail) Auftragsbestätigung oder durch 
Auslieferung der Ware innerhalb von fünf Tagen annehmen. Der Verkäufer ist berechtigt, die An-
nahme der Bestellung - etwa nach Prüfung der Bonität des Kunden - abzulehnen. 

2.4 Die Bestelldaten werden vom Verkäufer gespeichert und dem Kunden in Textform zugeschickt. 
Gleiches gilt für die Vertragsbestimmungen einschließlich dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und Verbraucherinformationen. 

2.5 Die Bestellabwicklung und Kontaktaufnahme finden per E-Mail und automatisierter Bestellab-
wicklung statt. Der Kunde hat sicherzustellen, dass die von ihm zur Bestellabwicklung angegebene 
E-Mail-Adresse zutreffend ist, so dass unter dieser Adresse die vom Verkäufer versandten E-Mails 
empfangen werden können. Insbesondere hat der Kunde bei dem Einsatz von SPAM-Filtern sicher-
zustellen, dass alle vom Verkäufer oder von diesem mit der Bestellabwicklung beauftragten Dritten 
versandten Mails zugestellt werden können.

3 Lieferung und Zahlungsbedingungen

3.1 Die Lieferverpflichtung erfolgt vorbehaltlich der Verfügbarkeit der Ware. Ist die bestellte Ware 
(CD/DVD/Druckwerk) noch nicht erschienen, wird die Bestellung, wenn möglich, vorgemerkt. Bei 
vergriffenen Waren hat der Auftraggeber/Kunde die Wahl, die Bestellung zu stornieren oder sich 
für einen evtl. Nachdruck oder eine evtl. Neuauflage vormerken zu lassen. Der Auftraggeber/Kun-
de wird über die Nichtverfügbarkeit einer Ware informiert.

3.2 Lieferungen an Händler (Buch- und Zeitschriftenhandel sowie Wiederverkäufer) erfolgen auf 
Basis des Gesetzes zur Regelung der Preisbindung bei Verlagserzeugnissen. Insbesondere wird dar-
auf hingewiesen, dass Händler (Buch- und Zeitschriftenhandel sowie Wiederverkäufer) bei preisge-



bundenen Verlagserzeugnissen gegenüber ihren Kunden zur Einhaltung der von BEHR`s vorgege-
benen Ladenpreise verpflichtet sind.

3.3 Lieferungen erfolgen auf Gefahr des Empfängers, bei Verbrauchern i. S. d. § 13 BGB auf Gefahr 
des Verlages, gegen Rechnung.

3.4 Alle Preise verstehen sich netto zzgl. der zum Zeitpunkt der Lieferung/Leistung gültigen gesetz-
lichen MwSt. Die Preise gelten ab Verlag. Die Versandkosten bei Druckwerken, CD-ROM, Soft-
ware, Videos, DVDs und Grundwerken trägt im Inland der Verlag. Bei Lieferungen ins Ausland wird 
dem Auftraggeber eine Versandkostenpauschale berechnet. Im Falle von Online-Leistungen (z. B. 
Download kostenpflichtiger Dokumente) trägt der Auftraggeber die bei ihm anfallenden Telekom-
munikationskosten und Internet-Zugangskosten. Bei einem Vertrag über den fortlaufenden Bezug 
von Waren ist BEHR`s berechtigt, jeweils ab dem 01.01. eines jeden Jahres die aktuellen Preise des 
Verlages dem Vertrag zugrunde zulegen. Mit Erscheinen einer neuen Preisliste (Verlagsprogramm) 
verlieren alle früheren Kataloge und Preislisten ihre Gültigkeit.

3.5 Bei Vertragsschlüssen über den Online-Shop bietet der Verkäufer folgende Zahlungsmöglichkei-
ten an, sofern in der jeweiligen Produktdarstellung im Angebot nichts anderes bestimmt ist: 

3.5.1 Zahlungsmöglichkeiten für Lieferungen innerhalb Deutschlands:
a) Vorauskasse per
	 • Überweisung
	 • Kreditkarte 
b) auf Rechnung 
c) Lastschriftverfahren

3.6 Rechnungen sind zahlbar innerhalb von 14 Tagen ab Rechnungsdatum ohne Abzug. Kommt der 
Auftraggeber mit der Erfüllung seiner Zahlungsverpflichtungen in Verzug oder verhält er sich sonst 
vertragswidrig, werden sämtliche Forderungen sofort fällig. Der Behr`s Verlag kann noch nicht 
ausgelieferte Ware zurückbehalten und Zug um Zug Zahlung gegen Auslieferung verlangen (Vor-
auskasse).

3.7 Der Kunde ist zur Aufrechnung nur dann berechtigt, wenn die Gegenforderung unbestritten, 
rechtskräftig festgestellt oder von dem Verkäufer anerkannt ist. 

3.8 Der Kunde kann ein Zurückbehaltungsrecht nur ausüben, soweit es sich um Forderungen aus 
demselben Vertragsverhältnis handelt.

3.9 Bei einem auf bestimmte Zeit geschlossenen Vertrag über die fortlaufenden Lieferungen von 
Waren setzt sich der Vertrag, wenn er nicht von einer der beiden Seiten bis 6 Wochen vor dem 
Endtermin schriftlich für beendet erklärt wird, auf unbestimmte Zeit fort und kann sodann von 
beiden Seiten mit einer Frist von sechs Wochen zum Ende eines jeden Kalenderjahres schriftlich 
gekündigt werden.
Bei einem Vertrag über die fortlaufenden Lieferungen von Waren auf unbestimmte Zeit kann der 



Kunde oder BEHR`s den Vertrag mit einer Frist von 6 Wochen zum Ende eines Kalendervierteljah-
res kündigen. 

3.10 Bei Bezug eines Grundwerkes unter Inanspruchnahme fortlaufender Lieferungen im Rahmen 
des „BEHR`S NewsService“ gilt, sofern nicht anders vereinbart, eine Mindestabnahme von 2 Ergän-
zungslieferungen als vereinbart. Bei Nicht-Einhaltung der Mindestabnahme durch den Empfänger 
erfolgt eine Berechnung des Differenzbetrages zum Preis des entsprechenden Grundwerkes ohne 
Inanspruchnahme des „BEHR`s NewsService“ (Apart-Preis). Die Berechnung erfolgt dabei entwe-
der als entsprechende Kürzung der Warengutschrift bzw. Zahlungserstattung bei der Rücksendung 
einer Ergänzungslieferung (siehe auch Absatz 10., Warenrücksendung) oder durch Ausstellung einer 
neuen Rechnung über den Differenzbetrag.

3.11 An den gelieferten Waren (z.B. Druckwerke, Träger mit gespeicherten Programmen, Ton- 
und Bildaufzeichnungen oder sonstigen Aufzeichnungen) behält sich BEHR`s bis zur restlosen 
Bezahlung der Rechnung für die betreffenden Lieferungen das Eigentum vor. 
Ist der Kunde Händler, so ist er im Rahmen des ordnungsgemäßen Geschäftsgangs berechtigt, die 
Waren an Dritte zu veräußern. Der Händler tritt bereits jetzt die Kaufpreisforderungen aus diesen 
Weiterverkäufen bis zur Höhe des jeweiligen von BEHR`s in Rechnung gestellten Bruttoeinstands-
preises an BEHR`s ab. Dies gilt für Software, soweit der Kunde Software zum Zweck des Weiter-
verkaufs aufgrund einer Händlervereinbarung bezieht. 

3.12 Sofern nicht anders vereinbart, erfolgt die Lieferung ab Lager an die vom Auftraggeber angege-
bene Lieferadresse. Angaben von BEHR`s zum Liefertermin sind unverbindlich. BEHR`s ist jeder-
zeit zu Teillieferungen berechtigt, die sofort in Rechnung gestellt werden können.

3.13 Im Falle von Online-Leistungen (Download kostenpflichtiger Dokumente) werden die Da-
ten dem Auftraggeber auf einem BEHR`s Server für 14 Tage zum Herunterladen zur Verfügung 
gestellt. Der Auftraggeber erhält hierfür nach Bestelleingang einen Passwort-Geschützten Server-
zugang. Die Übergabe der Daten von BEHR`s an den Auftraggeber gilt als Vollzogen, wenn der Zu-
gang des Auftraggebers auf die bereitgestellten Daten realisiert wurde. BEHR`s stellt die Daten in 
PDF zur Verfügung. Eine Software zur Darstellung oder Recherche gehört nicht zum Lieferumfang.

4 Eigentumsvorbehalt und Lizenzbedingungen

4.1 Die gelieferte Ware des Verkäufers bleibt bis zur vollständigen Bezahlung im Eigentum des 
Verkäufers.

4.2 Für Software gewährt der Behr’s Verlag eine Lizenz zur Nutzung nur unter der Voraussetzung, 
dass die nachstehenden Lizenzbedingungen in vollem Umfang anerkannt werden. Als anerkannt 
gelten die Bedingungen mit dem Öffnen der Verpackung. Sollte der Kunde mit den für Software 
üblichen Bedingungen des Lizenzvertrages nicht einverstanden sein, so gibt er die ungeöffnete 
Software-Packung zusammen mit allen sonstigen Gegenständen unverzüglich gegen Erstattung des 
Kaufpreises an den Behr’s Verlag zurück.
4.2.1 Lizenz und Garantie



Die mit dieser Lizenz erworbene Software ist Eigentum des Behr’s Verlages oder dessen Lizenz-
gebers und ist urheberrechtlich geschützt. Mit der Annahme der Lizenzbedingungen erhält der 
Kunde das Recht zur Nutzung der Software. Sofern nicht durch eine mit dieser Lizenz ausgelieferte 
Zusatzvereinbarung andere Regelungen getroffen werden, unterliegt die Nutzung der Software 
folgenden Bestimmungen:

Der Kunde ist nicht berechtigt,
• eine eventuell mit der Software gelieferte Dokumentation zu kopieren; 

• die Software zu vervielfältigen oder durch Dritte vervielfältigen zu lassen (davon ausgenommen 
   ist die Anfertigung einer einzelnen Kopie ausschließlich zu Sicherungszwecken);

• die Software zu verändern, zurück zu entwickeln und auf diese Weise zu versuchen, den Quell-
  code der Software zugänglich zu machen, die Software zu ändern, zu übersetzen oder davon 
  abgeleitete Produkte zu erstellen; 

• nach Erhalt einer Update-Version als Ersatz für eine frühere Version, die vorher erhaltene Kopie 
  oder vorherige Version der Software zu benutzen. Sie verpflichten sich, nach Erhalt der Update-
  Version die CD der vorherigen Version zu vernichten; 

• die Software in der Einzelplatzversion zeitgleich auf mehreren Computern zu installieren, über ein 
  Netzwerk auf mehr als einem Rechner zugänglich zu machen, 

• die Datenbestände teilweise oder als Ganzes, auch als Bestandteil eines anderen Produktes, 
weiter zu veräußern oder zu veröffentlichen.

4.2.2 Beschränkte Garantie
Behr’s gewährleistet für 60 Tage ab Empfangsdatum, dass das Medium, auf dem die Software ge-
liefert wird, keine Material- und/oder Herstellungsmängel aufweist. Genügt das gelieferte Produkt 
dieser Garantie nicht, besteht alleiniger Anspruch nach Wahl vom Behr’s Verlag entweder im Ersatz 
der zusammen mit dem Kaufnachweis an Behr’s Verlag innerhalb der Garantiezeit zurückgegebe-
nen fehlerhaften Erzeugnisse oder in der Erstattung des bezahlten Kaufpreises. Die Rückgabe nach 
Öffnen der CD-ROM-Verpackung ist nur bei Material- und/oder Herstellungsmängeln möglich.

4.2.3 Neuentwicklung
Neben den Updates, die vom Kunden im Abonnement bezogen werden können, kann Behr’s nach 
eigenem Ermessen und dem jeweiligen Stand der Technik das Programm verbessern. Führt eine 
zwischen Bestellung und Auslieferung des Lizenzmaterials erfolgte Verbesserung des Programmes 
dazu, dass die Software auf dem Betriebssystem des Kunden nicht mehr lauffähig ist, hat dieser kei-
nen Anspruch auf Lieferung einer alten Version. In diesem Fall kann der Kunde binnen vier Wochen 
nach Auslieferung des Lizenzmaterials vom Vertrag zurücktreten. Bereits gezahlte Beträge sind ihm 
gegen Rückgabe des Materials zurück zu erstatten; weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. 
Führen bei Bestehen eines Abonnements Updates oder technische Veränderungen zu Inkombatibi-
lität von Hard- und Software, kann das Update-Jahresabonnement von beiden Seiten mit einer Frist 
von einem Monat gekündigt werden. Von der Pflicht zur Abnahme der zur Inkombatibilität führen-
den Updates ist der Besteller befreit; weitergehende Ansprüche stehen ihm nicht zu.



4.2.4 Haftungsausschluss
Behr’s haftet in keinem Falle für sachliche und inhaltliche Fehler auf dem Datenträger und ist somit 
in keinem Falle ersatzpflichtig für irgendwelche indirekten Folge- oder ähnlichen Schäden, die auf-
grund des Heranziehens des Datenmaterials entstehen.

5. Widerrufsbelehrung

Verbrauchern steht ein Widerrufsrecht nach folgender Maßgabe zu, wobei Verbraucher jede natür-
liche Person ist, die ein Rechtsgeschäft zu einem Zwecke abschließt, der weder ihrer gewerblichen 
noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden kann:

Widerufsbelehrung für den Verbraucher

5.1 Widerrufsrecht
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform 
(z. B. Brief, Fax, E-Mail) oder - wenn Ihnen die Sache vor Fristablauf überlassen wird - durch Rück-
sendung der Sache widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch 
nicht vor Eingang der Ware beim Empfänger (bei der wiederkehrenden Lieferung gleichartiger 
Waren nicht vor dem Eingang der ersten Teillieferung) und auch nicht vor Erfüllung unserer Infor-
mationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in Verbindung mit § 1 Abs. 1 und 2 EGBGB sowie unserer 
Pflichten gemäß § 312e Abs. 1 Satz 1 BGB in Verbindung mit Artikel 246 § 3 EGBGB. Zur Wahrung 
der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der Sache. Der Widerruf 
ist zu richten an:

B. Behr’s Verlag GmbH & Co. KG
Averhoffstraße 10
D-22085 Hamburg

Fax: +49 40 2201091
E-Mail: info@behrs.de

5.2 Widerrufsfolgen
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewäh-
ren und ggf. gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene 
Leistung ganz oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren, müssen 
Sie uns insoweit ggf. Wertersatz leisten. Bei der Überlassung von Sachen gilt dies nicht, wenn die 
Verschlechterung der Sache ausschließlich auf deren Prüfung - wie sie Ihnen etwa im Ladengeschäft 
möglich gewesen wäre - zurückzuführen ist. Im Übrigen können Sie die Pflicht zum Wertersatz für 
eine durch die bestimmungsgemäße Ingebrauchnahme der Sache entstandene Verschlechterung 
vermeiden, indem Sie die Sache nicht wie Ihr Eigentum in Gebrauch nehmen und alles unterlassen, 
was deren Wert beeinträchtigt. Paketversandfähige Sachen sind auf unsere Gefahr zurückzusenden. 
Sie haben die Kosten der Rücksendung zu tragen, wenn die gelieferte Ware der bestellten ent-
spricht und wenn der Preis der zurückzusendenden Sache einen Betrag von 40 Euro nicht über-



steigt oder wenn Sie bei einem höheren Preis der Sache zum Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht 
die Gegenleistung oder eine vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht haben. Anderenfalls ist 
die Rücksendung für Sie kostenfrei. Nicht paketversandfähige Sachen werden bei Ihnen abgeholt. 
Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die 
Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung oder der Sache, für uns mit deren 
Empfang.

Ende der Widerrufsbelehrung

Ausschluss des Widerrufsrechts 

5.3 Das Widerrufsrecht besteht 
5.3.1 nicht bei Fernabsatzverträgen zur Lieferung von Waren, die nach Kundenspezifikation an-
gefertigt werden oder eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse zugeschnitten sind oder die auf 
Grund ihrer Beschaffenheit nicht für eine Rücksendung geeignet sind oder schnell verderben kön-
nen oder deren Verfalldatum überschritten würde,
5.3.2 nicht bei Fernabsatzverträgen zur Lieferung von Audio- oder Videoaufzeichnungen oder von 
Software, sofern die gelieferten Datenträger von Ihnen entsiegelt worden sind,
5.3.3 nicht bei Fernabsatzverträgen zur Lieferung von Zeitungen, Zeitschriften und Illustrierten, es 
sei denn, dass Sie Ihre Vertragserklärung telefonisch abgegeben haben,
5.3.4 nicht bei Fernabsatzverträgen die die Lieferung von Waren oder die Erbringung von Fi-
nanzdienstleistungen zum Gegenstand haben, deren Preis auf dem Finanzmarkt Schwankungen 
unterliegt, auf die wir keinen Einfluss haben und die innerhalb der Widerrufsfrist auftreten kön-
nen, insbesondere Dienstleistungen im Zusammenhang mit Aktien, Anteilsscheinen, die von einer 
Kapitalanlagegesellschaft oder einer ausländischen Investmentgesellschaft ausgegeben werden, und 
anderen handelbaren Wertpapieren, Devisen, Derivaten oder Geldmarktinstrumenten.

5.4. Allgemeine Hinweise 
5.4.1 Bitte vermeiden Sie Beschädigungen und Verunreinigungen der Ware. Senden Sie die Ware 
bitte möglichst in Originalverpackung mit sämtlichem Zubehör und mit allen Verpackungsbestand-
teilen an uns zurück. Verwenden Sie ggf. eine schützende Umverpackung. Wenn Sie die Original-
verpackung nicht mehr besitzen, sorgen Sie bitte mit einer geeigneten Verpackung für einen ausrei-
chenden Schutz vor Transportschäden. 
5.4.2 Senden Sie die Ware bitte möglichst nicht unfrei an uns zurück. Wir erstatten Ihnen auch ger-
ne auf Wunsch vorab die Portokosten, sofern diese nicht von Ihnen selbst zu tragen sind.
5.4.3 Bitte beachten Sie, dass die vorgenannten Ziffern 1-2 nicht Voraussetzung für die wirksame 
Ausübung des Widerrufsrechts sind.

6 Mängelanzeige und Schadenersatz

6.1 Offensichtliche Mängel sind innerhalb von einem Monat nach Empfang der Ware zu rügen, an-
dernfalls ist der Kunde wegen solcher Mängel von Gewährleistungsansprüchen ausgeschlossen.



Ist der Kunde Kaufmann, so gelten diesbezüglich die §§ 377, 378 HGB. 

6.2 Im Falle von Mängeln ist BEHR`s nach seiner Wahl zur Ersatzlieferung oder Nachbesserung 
berechtigt.
Lehnt BEHR`s eine Nachbesserung oder Ersatzlieferung ab, ist eine solche für den Kunden unzu-
mutbar oder schlägt eine von BEHR`s unternommene Ersatzlieferung oder Nachbesserung zwei-
mal fehl, so hat der Kunde Anspruch auf Rückgängigmachung des Vertrages oder angemessene 
Herabsetzung des Kaufpreises. Weitergehende Gewährleistungsansprüche sind ausgeschlossen. Die 
Haftung wegen einer Garantieübernahme nach § 276 BGB bleibt hiervon unberührt. Ansprüche 
wegen Mängeln der Ware verjähren innerhalb einer Frist von 6 Monaten ab Zugang der Ware. Für 
Nichtkaufleute gelten die allgemeinen Verjährungsfristen des BGB.

6.3 BEHR`s haftet bei eigenem Verschulden oder dem seiner Erfüllungsgehilfen nur bei Vorsatz 
oder grober Fahrlässigkeit auf Schadensersatz. Die Haftung für mittelbare Schäden gegenüber 
einem Kaufmann ist beschränkt auf das 10fache des Rechnungsbetrages. Diese Haftungseinschrän-
kungen greifen nicht, soweit eine wesentliche Vertragspflicht oder eine Kardinalpflicht verletzt 
worden ist. Dann besteht ein Anspruch auf den Ersatz des vertragstypischen Schadens. 
Die Haftungsfreizeichnung nach Satz 1 gilt nicht für Schäden infolge des Verzugs oder Unmöglich-
keit der Leistung. Ist der Kunde Kaufmann, so haftet BEHR`s jedoch auch im Falle des Verzugs 
oder Unmöglichkeit der Leistung nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. Das Recht zum Rück-
tritt bleibt hiervon unberührt. Im Falle des Rücktritts besteht kein Anspruch auf Ersatz der Verzugs-
schäden. 

7 Gewährleistung

BEHR`s ist bemüht, die Druckwerke, die Aufzeichnungen und Softwareprogramme auf Datenträ-
gern sowie die zum Online-Download bereitgestellten Dokumente jeweils nach neuesten Erkennt-
nissen zu erstellen. Die inhaltliche Richtigkeit und Fehlerfreiheit wird ausdrücklich nicht zugesichert. 
BEHR`s gibt auch keine Zusicherung für die Anwendbarkeit bzw. Verwendbarkeit seiner Druck-
werke sowie seiner Programme, Ton- und Bildaufzeichnungen oder sonstiger Aufzeichnungen zu 
einem bestimmten Zweck. 

8 Urheberrecht und Nutzungsrechte

8.1 BEHR`s verbleiben alle urheberrechtlichen Nutzungsrechte an Druckwerken, Aufzeichnungen 
und Programmen auf Datenträgern sowie zum Online-Download bereitgestellter und abgerufener 
Dokumente. 
Druckwerke, Aufzeichnungen und Programme auf Datenträgern sowie zum Online-Download be-
reitgestellte und abgerufene Dokumente dürfen - auch zum eigenen Gebrauch durch den Kunden 
- nicht vervielfältigt werden, ausgenommen ist die Vervielfältigung von Programmen zum Zwecke 
der Datensicherung. Das Vervielfältigungsstück darf vom Kunden nur verwendet werden, wenn das 
Original infolge von Beschädigung oder Zerstörung nicht mehr verwendbar ist. Jede Veränderung 



der Programme und Datenträger ist untersagt und führt zum Erlöschen des Nutzungsrecht sowie 
der Gewährleistung.
Druckwerke dürfen - auch auszugsweise - nicht nachgedruckt oder nachgeahmt werden. Program-
me sowie alle sonstigen Aufzeichnungen auf Datenträgern und zum Online-Download bereitgestell-
te und abgerufene Dokumente dürfen - auch auf den betreffenden Datenträgern - nicht abgeändert 
oder nachgeahmt werden. Verstöße verpflichten den Kunden zum Schadenersatz. 

8.2 Für die Nutzung der Online-Dienste erhält der Auftraggeber/Kunde und seine berechtigten 
Nutzer im Rahmen des Vertrages sowie der nachfolgenden Bestimmungen das einfache, nicht 
ausschließliche, auf die Dauer des Vertrages befristete und auf Dritte nicht übertragbare Nutzungs-
recht. Ein Erwerb von Rechten an den Inhalten ist damit nicht verbunden.

8.3 Bei Erwerb von CD/DVD bzw. von Druckwerken erwirbt der Auftraggeber/Kunde Eigentum 
an den körperlichen Datenträgern. Der Auftraggeber/Kunde erhält im Fall der Abonnementliefe-
rung von CD/DVD das einfache, nicht ausschließliche und zeitlich bis zum Erscheinen der jeweiligen 
Folgeauflage beschränkte Nutzungsrecht und im Falle des Einzelbezugs oder der Kündigung des 
Abonnements das einfache, nicht ausschließliche und zeitlich unbeschränkte Nutzungsrecht für 
die (zuletzt) gelieferte CD/DVD auf Grundlage der bei Lieferung der CD/DVD aktuellen Recher-
chesoftware. Ein Erwerb von Rechten an den Inhalten ist damit nicht verbunden.

8.4 Bei Erwerb einer Behr’s CD/DVD als Einzelplatz-Lizenz ist die gleichzeitige Installation und 
Nutzung des Datenträgers oder der darauf enthaltenen Daten auf mehr als nur einem Arbeitsplatz 
untersagt. Der Erwerb einer Netzwerk-Lizenz für CD/DVD erlaubt die Nutzung im LAN (local 
area network). Eine einfache Netzwerk-Lizenz erlaubt den Zugriff von mehreren Arbeitsplätzen, 
jedoch nur jeweils einen Zugriff zur gleichen Zeit. Eine Netzwerklizenz mit mehreren parallelen 
Zugriffen erlaubt den gleichzeitigen Zugriff im Umfang der jeweils lizenzierten Arbeitsplätze. Die 
Nutzung der CD/DVD im WAN (wide area network) oder MAN (metropolitan area network) ist 
ausgeschlossen und bedarf der ausdrücklichen Vereinbarung.
8.5 Der Auftraggeber/Kunde der CD/DVD ist berechtigt zur ausschließlich persönlichen Verwen-
dung Sicherungskopien der gelieferten Datenträger und Programme zu erstellen. Jede Veränderung 
der Programme und Datenträger ist untersagt und führt zum Erlöschen des Nutzungsrecht sowie 
der Gewährleistung.

8.6 Die Online-Dienste stehen dem Auftraggeber/Kunden durchgehend zur Verfügung. Die Verfüg-
barkeit der Online-Dienste kann aus technischen Gründen, z.B. wegen routinemäßiger oder erfor-
derlicher Wartungsarbeiten, zeitweise beschränkt sein. Bei einem Ausfall der von Behr’s betriebe-
nen Datenbankserver über einen erheblichen Zeitraum während der üblichen Geschäftszeiten ist 
der Auftraggeber/Kunde zur Minderung berechtigt.

8.7 Für den Zugang des Auftraggebers/Kunden zu Online-Diensten erhält dieser (eine) individuelle 
Kennung(en) für deren Geheimhaltung er verantwortlich ist und deren Missbrauch er zu verhindern 
hat. Er stellt überdies sicher, dass auch seine berechtigten Nutzer diese Verpflichtung beachten. 
Erlangt der Auftraggeber/Kunde Kenntnis vom Missbrauch, so ist Behr’s hiervon unverzüglich zu 
unterrichten. Bei Missbrauch ist Behr’s berechtigt, den Zugang zu den Datenbanken zu sperren. 



Der Auftraggeber/Kunde haftet für einen von ihm zu vertretenden Missbrauch.

8.8 Der Online-Anschluss zur Nutzung der Online-Dienste erfolgt auf Veranlassung und auf Kosten 
des Auftraggebers/Kunden. Er trägt auch die hierfür anfallenden Endgerätekosten und Telekommu-
nikationsentgelte.

8.9 Die Installation von erforderlicher Software erfolgt durch den Auftraggeber/Kunden. Der Auf-
traggeber/Kunde ist ferner dafür verantwortlich, dass bei ihm die technischen Voraussetzungen für 
den Zugang zu den Online-Diensten bzw. für die Nutzung der CD/DVD geschaffen werden, insbe-
sondere hinsichtlich der eingesetzten Hardware, der Betriebssystemsoftware, der Verbindung zum 
Internet und der Browsersoftware unter Beachtung der durch Behr’s erteilten technischen Frei-
gaben. Behr’s wird den Auftraggeber/Kunden auf Wunsch über die technischen Voraussetzungen 
informieren.

8.10 Im Falle der Weiterentwicklung oder Änderung der technischen Komponenten durch Behr’s 
obliegt es dem Auftraggeber/Kunden die notwendigen Anpassungsmaßnahmen bei der von ihm 
eingesetzten Soft- und Hardware zu treffen.

9 Datenschutz

Die Nutzung personenbezogener Daten im Online-Shop des Verkäufers erfolgt nach Maßgabe der 
Datenschutzerklärung des Verkäufers, die im Online-Shop gesondert aufgeführt ist.

10 Erfüllungsort, Gerichtsstand und Wirksamkeit

10.1 Erfüllungsort ist Sitz des Verlages. Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, juristischen Personen 
des öffentlichen Rechts oder bei öffentlich-rechtlichen Sondervermögen ist bei Klagen Gerichts-
stand der Sitz des Verlages. Soweit Ansprüche des Verlages nicht im Mahnverfahren geltend ge-
macht werden, bestimmt sich der Gerichtsstand bei Nichtkaufleuten nach deren Wohnsitz. Ist der 
Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des Auftraggebers, auch bei Nichtkaufleuten, im Zeitpunkt 
der Klageerhebung unbekannt oder hat der Auftraggeber nach Vertragsschluss seinen Wohnsitz 
oder gewöhnlichen Aufenthalt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als Gerichtsstand 
der Sitz des Verlages vereinbart. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die Bestim-
mungen des UN-Kaufrechtes finden keine Anwendung.

10.2 Durch eine etwaige Unwirksamkeit einer oder mehrerer Bestimmungen wird die Wirksamkeit 
der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Anstelle der unwirksamen Klauseln gilt dasjenige verein-
bart, was dem wirtschaftlich Gewollten in rechtlich zulässiger Weise am ehesten entspricht. 



10.3 Die Vertragssprache ist Deutsch.

Hamburg, Oktober 2009

Allgemeine Geschäftsbedingungen der B. Behr‘s Verlag GmbH & Co KG 
für Seminarveranstaltungen und Inhouse-Schulungen

1 Allgemeines 

Mit der Seminaranmeldung sowie der Auftragserteilung für eine Inhouse-Schulung erkennt der Auf-
traggeber/Kunde die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des BEHR`s Verlages verbindlich an.

2 Anmeldung und Auftragserteilung

2.1 Anmeldungen zu Seminaren sowie Aufträge für Inhouse-Schulungen können sowohl telefonisch 
als auch schriftlich (per Post, Fax, E-Mail) erfolgen und werden erst rechtswirksam, wenn sie durch 
BEHR`s schriftlich bestätigt werden. Bei Seminaren mit begrenzter Teilnehmerzahl werden die An-
meldungen in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Die Daten der Teilnehmer werden für 
interne Zwecke elektronisch verarbeitet. Die mit der Anmeldung einhergehenden Daten werden 
unter Beachtung der Datenschutzbestimmungen gespeichert. 

2.2 Alle Preise verstehen sich netto zzgl. der zum Zeitpunkt der Lieferung/Leistung gültigen gesetz-
lichen MwSt. Der Preis eines Seminars versteht sich, sofern in der Programmbeschreibung nicht 
ausdrücklich eine andere Regelung angeführt ist, lediglich als Preis für die Veranstaltung, alle Mate-
rialien, Unterlagen, Handouts und Teilnahmebescheinigungen. Der Preis einer Inhouse-Schulung 
bezieht sich auf die im zugrunde liegenden Angebot aufgeführte Leistungsbeschreibung. 

2.3 Die Rechnungsstellung erfolgt mit der Seminarbestätigung. Rechnungen für Seminare sind zahl-
bar 
a) bei Rechnungsstellung mit einer verbleibenden Frist von 2 Monaten bis zum Veranstaltungster-
min innerhalb von 14 Tagen ab Rechnungsdatum ohne Abzug und 
b) bei Rechnungsstellung mit einer verbleibenden Frist von länger als 2 Monaten bis zum Veranstal-
tungstermin innerhalb von 4 Wochen ab Rechnungsdatum ohne Abzug.

2.4 Bei Inhouse-Schulungen werden 50 Prozent der vereinbarten Veranstaltungsgebühr mit der 
Auftragsbestätigung berechnet. Die Rechnungsstellung der restlichen 50 Prozent erfolgt zum Ver-
anstaltungstermin. Die erste Abschlagsrechnung ist zahlbar:
a) bei Rechnungsstellung mit einer verbleibenden Frist von 2 Monaten bis zum Veranstaltungster-
min innerhalb von 14 Tagen ab Rechnungsdatum ohne Abzug und 
b) bei Rechnungsstellung mit einer verbleibenden Frist von länger als 2 Monaten bis zum Veranstal-
tungstermin innerhalb von 4 Wochen ab Rechnungsdatum ohne Abzug.



Die zweite Abschlagsrechnung ist zahlbar innerhalb von 14 Tagen ab Rechnungsdatum ohne Abzug.

2.5 Weitere Zahlungsmöglichkeiten als Vorauskasse per:
Überweisung
Kreditkarte
Lastschriftverfahren

3 Rücktritte und Stornierungen, Umbuchungen

3.1 Bei Seminaren müssen Rücktritte von bereits angemeldeten Teilnehmern schriftlich erfolgen. 
Für die Stornierung werden folgende Bearbeitungsgebühren erhoben:
- Bis 3 Wochen vor Seminarbeginn: 10 % der Seminargebühr (zzgl. MwSt.).
- Ab 3 Wochen bis 7 Tage vor Seminarbeginn: 30 % der Seminargebühr (zzgl. MwSt.).
- Ab 7 Tage vor Seminarbeginn: 100% der Seminargebühr (zzgl. MwSt.).
- Bei Nichterscheinen zum Seminartermin ohne vorherige Abmeldung: 100% der Seminargebühr 
(zzgl. MwSt.).
Vorstehendes entfällt für den Fall, dass der absagende Teilnehmer einen zahlenden Ersatzteilneh-
mer (Vertreter) stellt oder den Kurs umbucht. 

3.2 Die Stornierung einer Inhouse-Schulung muss schriftlich erfolgen. Für die Stornierung werden 
folgende Bearbeitungsgebühren erhoben: 
- Bis 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn: kostenlos
- 4 - 2 Wochen vor Veranstaltungsbeginn: 100,- € (zzgl. MwSt.)
- Innerhalb von 2 Wochen vor Veranstaltungsbeginn: 50% der Veranstaltungsgebühr (zzgl. MwSt.)

4 Absage von Veranstaltungen und Haftung

4.1 BEHR`s behält sich vor, Veranstaltungen auf Grund einer zu geringen Teilnehmerzahl abzusa-
gen oder zu verlegen. Der Auftraggeber wird in diesem Fall spätestens 5 Werktage vor Veranstal-
tungsbeginn benachrichtigt. 
Bei Ausfall einer Veranstaltung durch Krankheit des Trainers, höhere Gewalt oder sonstige unvor-
hersehbare Ereignisse besteht kein Anspruch auf Durchführung der Veranstaltung. Ebenso erfolgt 
bei Kursausfall oder Terminverschiebung keine Übernahme von Reise- und Übernachtungskosten 
sowie von durch Arbeitsausfall entstehenden Auslagen. 

4.2 BEHR`s haftet bei eigenem Verschulden oder dem seiner Erfüllungsgehilfen nur bei Vorsatz 
oder grober Fahrlässigkeit auf Schadensersatz. Die Haftung für mittelbare Schäden gegenüber 
einem Kaufmann ist beschränkt auf das 10fache des Rechnungsbetrages. Diese Haftungseinschrän-
kungen greifen nicht, soweit eine wesentliche Vertragspflicht oder eine Kardinalpflicht verletzt 
worden ist. Dann besteht ein Anspruch auf den Ersatz des vertragstypischen Schadens.
Die Haftungsfreizeichnung nach Satz 1 gilt nicht für Schäden infolge des Verzugs oder Unmöglich-



keit der Leistung. Ist der Kunde Kaufmann, so haftet BEHR`s jedoch auch im Falle des Verzugs 
oder Unmöglichkeit der Leistung nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. Das Recht zum Rück-
tritt bleibt hiervon unberührt. Im Falle des Rücktritts besteht kein Anspruch auf Ersatz der Verzugs-
schäden.

5 Gewährleistung und Änderungsvorbehalt

5.1 BEHR`s Seminare und Inhouse-Schulungen werden nach dem jeweiligen Stand des Wissens 
sorgfältig vorbereitet und durchgeführt. Alle Veranstaltungen werden von erfahrenen und renom-
mierten Referenten durchgeführt, alle Materialien, Unterlagen und Handouts werden nach den 
jeweils neuesten Erkenntnissen erstellt. BEHR`s übernimmt jedoch keine Gewähr für die inhaltliche 
Richtigkeit und Fehlerfreiheit der Schulungsinhalte und Unterlagen. 

5.2 BEHR`s behält sich vor, notwendige inhaltliche und/oder organisatorische Änderungen vor 
oder während der Veranstaltung vorzunehmen, soweit diese den Gesamtcharakter der Veranstal-
tung nicht wesentlich ändern. Im Bedarfsfall ist BEHR`s berechtigt, den/die zunächst vorgesehenen 
Referenten und/oder Seminarleiter durch gleichqualifizierte Personen zu ersetzen.

6 Urheberrecht und Nutzungsrechte

6.1 BEHR`s verbleiben alle urheberrechtlichen Nutzungsrechte an den überlassenen Schulungsun-
terlagen. Die Unterlagen dürfen nicht zur Weitergabe an Dritte vervielfältigt werden, ausgenom-
men ist die Vervielfältigung von Programmen zum Zwecke der Datensicherung. Der Kunde darf 
sich ein Vervielfältigungsstück nur anfertigen und für ausschließlich eigene Zwecke verwenden, 
wenn sein Original infolge von Beschädigung oder Zerstörung nicht mehr verwendbar ist. Gedruck-
te Unterlagen dürfen - auch auszugsweise - nicht nachgedruckt oder nachgeahmt werden. 
7 Zimmerreservierungen

BEHR`s hält für die Teilnehmer an Seminarveranstaltungen ein Zimmerkontingent entweder im 
Tagungshotel oder – wenn die Veranstaltung nicht in einem Hotel stattfindet – in einem nahe ge-
legenen Hotel bereit. Die Zimmer können direkt beim Hotelbetreiber unter Bezugnahme auf die 
BEHR`s Veranstaltung abgerufen und gebucht werden. Ein Vertragsverhältnis kommt dabei aus-
schließlich zwischen dem Hotel und dem Teilnehmer zustande.

8 Erfüllungsort, Gerichtsstand und Wirksamkeit

8.1 Erfüllungsort ist Sitz des Verlages. Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, juristischen Personen 
des öffentlichen Rechts oder bei öffentlich-rechtlichen Sondervermögen ist bei Klagen Gerichts-
stand der Sitz des Verlages. Soweit Ansprüche des Verlages nicht im Mahnverfahren geltend ge-
macht werden, bestimmt sich der Gerichtsstand bei Nichtkaufleuten nach deren Wohnsitz. Ist der 
Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des Auftraggebers, auch bei Nichtkaufleuten, im Zeitpunkt 
der Klageerhebung unbekannt oder hat der Auftraggeber nach Vertragsschluss seinen Wohnsitz 



oder gewöhnlichen Aufenthalt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als Gerichtsstand 
der Sitz des Verlages vereinbart.
Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland.

8.2 Durch eine etwaige Unwirksamkeit einer oder mehrerer Bestimmungen wird die Wirksamkeit 
der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Anstelle der unwirksamen Klauseln gilt dasjenige verein-
bart, was dem wirtschaftlich Gewollten in rechtlich zulässiger Weise am ehesten entspricht. Dies 
gilt auch für die ergänzende Vertragsauslegung (Salvatorische Klausel)

8.3 Die Vertragssprache ist Deutsch.

Hamburg, Oktober 2009

Allgemeine Geschäftsbedingungen der B. Behr‘s Verlag GmbH & Co KG 
für Anzeigen

1 Allgemeines

Mit Erteilung des Anzeigenauftrages erkennt der Auftraggeber die Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen und die aktuelle Preisliste der Firma B. Behr’s Verlag GmbH & Co. KG (Auftragnehmer) als 
verbindlich an.

2 Vertragsgegenstand

2.1 „Anzeigenauftrag“ im Sinne der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der 
Vertrag über die Veröffentlichung einer oder mehrerer Anzeigen, Beihefter, Firmenlogos, Beilagen 
oder Lesezeichen eines Werbungtreibenden oder sonstigen Inserenten in einer Druckschrift bzw. 
in digitalen und Online-Medien zum Zweck der Verbreitung.

2.2 Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss 
abzurufen. Ist im Rahmen eines Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, 
so ist der Auftrag innerhalb eines Jahres seit Erscheinen der ersten Anzeigen abzuwickeln, sofern 
die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1 genannten Frist abgerufen und veröffentlicht wird.

3 Vertragsabschluss

3.1 Der Vertrag zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer kommt zustande, wenn der Auftrag-
nehmer den Auftrag schriftlich bestätigt. Die Bestätigung eines Auftrages, der ohne Vorlage des 
Anzeigentextes oder eines Beilagen-/Beiheftermusters erteilt wurde, gilt unter dem Vorbehalt, dass 
der Auftragnehmer gegen den Text oder die Form der Werbung keine berechtigten Einwendungen 



erhebt. Bei Einwendungen hat der Auftraggeber innerhalb von 10 Tagen nach Zugang der Auftrags-
bestätigung dieser schriftlich zu widersprechen. Nach Ablauf dieser Frist gilt das Stillschweigen des 
Auftraggebers als Zustimmung zu den Bedingungen der Auftragsbestätigung.

3.2 Die Anzeigen-, Beihefter-, Firmenlogo-, Beilagen-, Lesezeichen-Preise ergeben sich aus der bei 
Vertragsabschluss gültigen Preisliste des Auftragnehmers. Ändert sich dieser Tarif nach Vertragsab-
schluss, ist der Auftragnehmer berechtigt, den Preis nach der zum Zeitpunkt der Veröffentlichung 
gültigen Preisliste zu berechnen; dies gilt nicht im Geschäftsverkehr mit Nichtkaufleuten, sofern 
zwischen dem Vertragsabschluss und dem Zeitpunkt der Veröffentlichung nicht mehr als 4 Monate 
vergangen sind.

3.3 Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach Art der Anzeige übliche, 
tatsächliche Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde gelegt.

3.4 Platzierungsanweisungen des Auftraggebers sind nur gültig, wenn sie vom Auftragnehmer bestä-
tigt worden sind.

3.5 Aufträge für Anzeigen, Beihefter, Beilagen, Firmenlogos und Lesezeichen, die erklärtermaßen 
ausschließlich in bestimmten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift veröffentlicht 
werden sollen, müssen so rechtzeitig beim Auftragnehmer eingehen, dass dem Auftraggeber noch 
vor Anzeigenschluss mitgeteilt werden kann, wenn der Auftrag auf diese Weise nicht auszuführen 
ist.

3.6 Werbeagenturen ist es untersagt, die vom Auftragnehmer gewährten Agenturrabatte ganz oder 
teilweise an Ihre Auftraggeber weiterzugeben.

3.7 Der Auftragnehmer liefert mit der Rechnung ein Belegexemplar, sofern mindestens eine 1/4sei-
tige Anzeige geschaltet wurde. Ansonsten wird eine Belegseite geliefert.
4 Druckunterlagen

4.1 Für die rechtzeitige Lieferung einwandfreier Druckunterlagen (Anzeigenfilme, Beihefter, Fir-
menlogos, Beilagen, Lesezeichen) ist der Auftraggeber verantwortlich. Die Druckunterlagen sind 
vom Auftraggeber anzuliefern. Liegen dem Auftragnehmer die Druckunterlagen bis zu diesem 
Zeitpunkt nicht vor, wird als Ausgleich der Bruttopreis des Auftrages fällig und in Rechnung gestellt. 
Sollte sich ein neuer Auftraggeber finden, so wird der Rechnungsbetrag um den Betrag, den dieser 
für die Anzeigen zahlt, gekürzt.

4.2 Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte Druckunterlagen fordert der Auftragnehmer - so-
fern möglich - unverzüglich Ersatz an. Gewährleistungsansprüche oder Schadenersatz, im Falle der 
mangelhaften Darstellung dieser Druckunterlagen, ergeben sich für den Auftraggeber nicht.

4.3 Kosten für die Anfertigung bestellter Druckunterlagen sowie für vom Auftraggeber gewünschte 
oder zu vertretende erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der Auf-
traggeber zu tragen.



4.4 Entsteht dem Auftragnehmer durch die nicht rechtzeitige Ablieferung von Druckunterlagen 
Aufwendungen oder ein Schaden, so hat der Auftraggeber Ersatz zu leisten.

4.5 Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die Ver-
antwortung für die Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. Der Auftragnehmer berücksich-
tigt alle Fehlerkorrekturen, die ihm innerhalb der bei der Übersendung des Probeabzuges gesetzten 
Frist mitgeteilt werden.

4.6 Der Auftragnehmer ist berechtigt, Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht 
als Anzeigen erkennbar sind, mit dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich zu machen.

4.7 Druckunterlagen werden nur auf besondere Anforderungen an den Auftraggeber zurückge-
sandt. Die Pflicht zur Aufbewahrung endet 3 Monate nach Ablauf des Auftrages.

5 Gewährleistung

5.1 Der Auftragnehmer gewährleistet die für den belegten Titel übliche Druckqualität im Rahmen 
der durch die Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten.

5.2 Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem oder bei unvollstän-
digem Abdruck der Anzeige oder des Firmenlogos Anspruch auf Preisminderung in dem Ausmaß, 
in dem der Zweck der Anzeige, des Firmenlogos beeinträchtigt wurde, oder auf eine einwandfreie 
Ersatzanzeige, auf ein einwandfreies Ersatzfirmenlogo. Lässt der Auftragnehmer eine ihm für deren 
Veröffentlichung gesetzte angemessene Frist verstreichen oder ist die Ersatzanzeige, das Ersatzfir-
menlogo erneut nicht einwandfrei abgedruckt, so hat der Auftraggeber ein Recht auf Preisminde-
rung und im Fall der Nichterfüllung einen Anspruch auf Wandelung.
5.3 Reklamationen müssen außer bei nicht offensichtlichen Mängeln innerhalb von 14 Tagen nach 
Eingang von Rechnung und Beleg, Belegseite geltend gemacht werden. Bei nicht offensichtlichen 
Mängeln muss die Mängelrüge unverzüglich nach Entdeckung erhoben werden. Unterbleibt die 
Mängelrüge oder wird diese nicht unverzüglich erhoben, so gilt die Anzeige, das Firmenlogo in An-
sehung des Mangels als mangelfrei angenommen.

6 Unmöglichkeit und Verzug

6.1 Falls die Publikation mit der Werbemaßnahme infolge höherer Gewalt (z. B. Krieg, Mobilma-
chung, Arbeitskampf, oder sonstiger nicht vorhersehbarer Ereignisse) überhaupt nicht, nicht in 
vollem Umfang oder nicht rechtzeitig erscheinen kann, ergeben sich daraus keine Ansprüche des 
Auftraggebers.

6.2 Bei Zahlungsverzug berechnet der Auftragnehmer unter Vorbehalt weitergehender Rechte 
Verzugszinsen in Höhe der banküblichen Zinsen eines Dispositionskredites. Der Auftragnehmer 



kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung laufender und gebuchter Aufträge bis zur Bezah-
lung zurückstellen. Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers 
ist der Auftragnehmer berechtigt, auch während der Laufzeit eines Anzeigenauftrages das Erschei-
nen weiterer Anzeigen, Beihefter, Firmenlogos, Beilagen und Lesezeichen ohne Rücksicht auf ein 
ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich 
offenstehender Rechnungsbeträge abhängig zu machen.

6.3 Das Erscheinen des Druckerzeugnisses, in welchem die Anzeige des Auftraggebers vertragsge-
mäß zu erscheinen hatte, nach dem vom Auftragnehmer vorhergesehenen oder einem dem Auf-
traggeber mitgeteilten Erscheinungstermin, ist nicht als Verzug anzusehen.

7 Rechte des Auftragnehmers

7.1 Der Auftragnehmer behält sich vor, Anzeigen-, Beihefter-, Firmenlogo- und Lesezeichen-
Aufträge - auch einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – und Beilagenaufträge nach einheit-
lichen, sachlich gerechtfertigten Grundsätzen wegen ihrer technischen Form oder ihrer Herkunft 
abzulehnen; dasselbe gilt, wenn der Inhalt gegen Gesetze oder behördliche Bestimmungen ver-
stößt, oder die Veröffentlichung für den Auftragnehmer unzumutbar ist. Beilagenaufträge sind für 
den Auftragnehmer erst nach Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung bindend. Die 
Ablehnung eines Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.

7.2 Der Auftraggeber ist im Verhältnis zum Auftragnehmer Dritten gegenüber für Form und Inhalt 
der gelieferten Anzeige verantwortlich. Der Auftragnehmer übernimmt gegenüber dem Auftragge-
ber keinerlei Haftung dafür, dass die Anzeige, Beilage oder Beihefter nicht gegen gesetzliche oder 
behördliche Bestimmungen verstößt. Wird der Auftragnehmer auf Grund der Veröffentlichung 
einer Anzeige, Beilage oder Beihefter im Rahmen eines Auftrages unabhängig vom Rechtsgrund von 
Dritten auf Schadensersatz, Widerruf, Unterlassung oder Gegendarstellung in Anspruch genom-
men, ist der Auftraggeber verpflichtet, den Auftragnehmer von allen derartigen Ansprüchen Drit-
ter freizustellen und alle Unkosten, die den Auftragnehmer aus einer derartigen Inanspruchnahme 
entstehen, zu erstatten.

8 Schadenersatz

8.1 Schadensersatz oder Ersatz vergeblicher Aufwendungen - gleich aus welchem Rechtsgrund (z. 
B. Verletzung vorvertraglicher oder vertraglicher Haupt- oder Nebenpflichten, Mängelhaftung, un-
erlaubte Handlung) - schuldet der Auftragnehmer dem Auftraggeber nur bei Vorliegen von Vorsatz 
oder grober Fahrlässigkeit oder bei Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht (Kardinalpflicht) 
grundsätzlich in unbeschränkter Höhe, bei leicht fahrlässiger Verletzung einer Kardinalpflicht jedoch 
beschränkt auf solche vorhersehbaren Schäden, deren Eintritt durch die Kardinalpflicht verhindert 
werden sollte.

8.2 Wesentliche Vertragspflicht (Kardinalpflicht) des Auftragnehmers im Sinne dieser Bestimmung 



ist allein die Pflicht zur Veröffentlichung der vom Auftraggeber durch rechtzeitige und vollständige 
Zusendung von Druckunterlagen, Beiheftern, Beilagen, Durchheftern vorbereiteten Anzeigen und 
Firmenlogos. Wesentliche Vertragspflicht ist nicht der redaktionelle Eintrag.

8.3 In sonstigen Fällen leichter Fahrlässigkeit ist die Haftung des Auftragnehmers außer bei Verzugs-
schäden ausgeschlossen; der Auftragnehmer übernimmt für leicht fahrlässig verursachte vorherseh-
bare Verzugsschäden eine Haftung bis zur Höhe des für die betreffende Anzeige oder Beilage zu 
zahlenden Entgelts. Die vereinbarten Haftungsausschlüsse gelten nicht für die Haftung für Schäden 
aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, für die Haftung nach dem Pro-
dukthaftungsgesetz und für Ansprüche aus vom Auftragnehmer übernommenen Garantien. Rekla-
mationen müssen - außer bei nicht offensichtlichen Mängeln – schriftlich innerhalb von vier Wochen 
nach Eingang von Rechnung und Beleg geltend gemacht werden.

9 Stornierung

9.1 Stornierungen sind nur bis Anzeigenschluss möglich. Aufträge, die auf Wunsch des Auftrag-
gebers storniert werden, verpflichten diesen zur Kostentragung in Höhe von (sofort fälligen) 50 
Prozent des Brutto-Auftragswertes, soweit ab Auftragserteilung und darauf folgender schriftlicher 
Auftragsbestätigung wenigstens 14 Tage vergangen sind.

9.2 Hat der Auftraggeber bei Bestellung mehrerer Anzeigen einen Preisnachlass gegenüber dem 
Einzelpreis aus den Media-Daten erhalten, so gilt dieser Preisnachlass für den Fall der Stornierung 
noch anstehender Anzeigenaufträge zur Veröffentlichung nicht als gewährt. Der für jede bereits 
veröffentlichte oder gedruckte Anzeige sich ergebende Preisdifferenz ist vom Auftraggeber nach-
zuzahlen. Die Zahlung ist fällig bei schriftlicher Mitteilung der Preisdifferenz durch den Auftragneh-
mer.

10 Zahlungsbedingungen

Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, wird die Rechnung sofort, möglichst aber 14 
Tage nach Veröffentlichung der Anzeige, des Firmenlogos übersandt. Die Rechnung ist innerhalb 
von 14 Tagen nach Empfang zu bezahlen, sofern nicht im Einzelfall eine andere Zahlungsfrist oder 
Vorauszahlung vereinbart ist. Wenn ältere Rechnungen offen stehen, kann Skonto nicht eingeräumt 
werden.

11 Erfüllungsort, Gerichtstand und Wirksamkeit

11.1 Erfüllungsort ist der Sitz des Auftragnehmers. Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, juristi-
schen Personen des öffentlichen Rechts oder bei öffentlich-rechtlichen Sondervermögen ist bei 
Klagen Gerichtsstand der Sitz des Auftragnehmers. Soweit Ansprüche des Auftragnehmers nicht 
im Mahnverfahren geltend gemacht werden, bestimmt sich der Gerichtsstand bei Nichtkaufleuten 
nach deren Wohnsitz. Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des Auftraggebers, auch bei 



Nichtkaufleuten, im Zeitpunkt der Klageerhebung unbekannt oder hat der Auftraggeber nach Ver-
tragsschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes 
verlegt, ist als Gerichtsstand der Sitz des Auftragnehmers vereinbart. Es gilt das Recht der Bundes-
republik Deutschland.

11.2 Durch eine etwaige Unwirksamkeit einer oder mehrerer Bestimmungen wird die Wirksamkeit 
der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Anstelle der unwirksamen Klauseln gilt dasjenige verein-
bart, was dem wirtschaftlich Gewollten in rechtlich zulässiger Weise am ehesten entspricht. Dies 
gilt auch für die ergänzende Vertragsauslegung (Salvatorische Klausel).

11.3 Die Vertragssprache ist Deutsch.

Hamburg, Oktober 2009

3. Datenschutz

Die Behr’s Verlag GmbH & Co KG nimmt den Schutz personenbezogenen Daten sehr ernst. Der 
Schutz der Privatsphäre bei der Verarbeitung persönlicher Daten ist für uns ein wichtiges Anliegen. 
Die Behr’s Verlag GmbH & Co KG verarbeitet persönliche Daten, die beim Besuch unserer Web-
Seiten erhoben werden, ausschließlich gemäß der gesetzlichen Bestimmungen. Uns ist es wichtig, 
dass Sie jederzeit wissen, wann wir welche Daten speichern und wie wir diese verwenden (Trans-
parenz-Prinzip). Im Folgenden möchten wir Ihnen deshalb kurz darstellen, wie wir Ihre Daten ver-
arbeiten und welche Bedeutung dies bei der Nutzung unseres Web-Angebotes konkret für Sie hat. 

1 Personenbezogene Daten 

In der Regel können Sie unsere Seiten besuchen, ohne dass wir persönliche Daten von Ihnen benö-
tigen. Personenbezogene Daten sind Einzelangaben über natürliche Personen, die Rückschlüsse auf 
Ihre persönliche, wirtschaftliche oder tatsächliche Verhältnisse zulassen. Dazu gehören zum Beispiel 
auch Adress- und Erreichbarkeitsdaten. Informationen, die nicht direkt mit Ihrer wirklichen Iden-
tität in Verbindung gebracht werden (z.B.. Besuch favorisierter Websites oder Anzahl der Nutzer 
einer Site) fallen nicht darunter. Grundsätzlich werden nur geschäftsnotwendige Daten erhoben, 
wie z.B. Vorname, Name, postalische Anschrift usw. Kreditkartendaten werden verschlüsselt und 
direkt an den Kreditkartenbetreiber übermittelt.

2 Nutzung und Weitergabe persönlicher Daten und Zweckbindung

Alle im Rahmen der Internetdirektdienste der B. Behr’s Verlag GmbH & Co. KG anfallenden per-
sonenbezogenen Daten werden entsprechend den jeweils geltenden Vorschriften zum Schutz 
personenbezogener Daten, nur zum Zweck der Vertragsabwicklung und zur Wahrung berechtigter 
eigener Geschäftsinteressen im Hinblick auf die Beratung und Betreuung unserer Kunden und Inter-



essenten erhoben, verarbeitet und genutzt.

3 Auswertung & Cookies

Wir nutzen ein automatisches statistisches Auswertungstool, das dazu dient, die Besuche, auf unse-
rer Website zu messen und zu analysieren. Hierfür setzen wir Google Analytics, einen Webanaly-
sedienst der Google Inc. („Google“) ein. Google Analytics verwendet sog. „Cookies“, Textdateien, 
die auf Ihrem Computer gespeichert werden und die eine Analyse der Benutzung der Website 
durch Sie ermöglichen. Die durch den Cookie erzeugten Informationen über Ihre Benutzung dieser 
Website (einschließlich Ihrer IP-Adresse) wird an einen Server von Google in den USA übertragen 
und dort gespeichert. Google wird diese Informationen benutzen, um Ihre Nutzung der Website 
auszuwerten, um Reports über die Websiteaktivitäten für die Websitebetreiber zusammenzustellen 
und um weitere mit der Websitenutzung und der Internetnutzung verbundene Dienstleistungen 
zu erbringen. Auch wird Google diese Informationen gegebenenfalls an Dritte übertragen, sofern 
dies gesetzlich vorgeschrieben oder soweit Dritte diese Daten im Auftrag von Google verarbeiten. 
Google wird in keinem Fall Ihre IP-Adresse mit anderen Daten von Google in Verbindung brin-
gen. Sie können die Installation der Cookies durch eine entsprechende Einstellung Ihrer Browser 
Software verhindern; wir weisen Sie jedoch darauf hin, dass Sie in diesem Fall gegebenenfalls nicht 
sämtliche Funktionen dieser Website vollumfänglich nutzen können. Durch die Nutzung dieser 
Website erklären Sie sich mit der Bearbeitung der über Sie erhobenen Daten durch Google in 
der zuvor beschriebenen Art und Weise und zu dem zuvor benannten Zweck einverstanden.Wir 
nutzen dafür Ihre IP-Adresse in der Absicht, technische Daten zu sammeln, unter anderem über 
den Internetverkehr, über den verwendeten Browser und Computer. Diese anonymen Daten 
werden getrennt von personenbezogenen Informationen auf gesicherten internen Systemen gespei-
chert und lassen daher keine Rückschlüsse auf eine individuelle Person zu. Diese Erhebung dient 
ausschließlich der optimalen Anpassung unserer Internetseite auf die Bedürfnisse unserer Nutzer. 
Eine Verknüpfung oder Verwertung verknüpfter personenbezogener Informationen mit anonymen 
Daten findet nicht statt. 
Folgende Cookies kommen bei uns zur Anwendung:

• Session-Cookie, Verfall nach 10 Stunden

• Server-Cookie, Verfall nach 30 Tagen

• Google-Analytics-Cookies (Statistik-Software)

• Besuchsanzahl, kein Verfall

• Besuchsdauer, Verfall nach 30 Minuten

• Besucherherkunft, Verfall nach 6 Monaten

• Livezilla-Cookie (Live-Chat), Verfall nach 75 Tagen

4 Widerruf der Einwilligung 

Ferner können Sie die Einwilligung zur Erhebung, Verarbeitung und Nutzung Ihrer personenbezo-
genen Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Wenn Sie uns personenbezogene 



Daten (z. B. bei der Anforderung eines Newsletters) überlassen haben, haben Sie jederzeit die 
Möglichkeit, diese einfach wieder löschen zu lassen. Benutzen Sie hierzu das vorhandene Formular 
zum Abmelden, senden Sie uns eine eMail an info@behrs.de oder nehmen Sie telefonisch Kon-
takt mit uns auf (siehe unter Kontakt). Nach Bestätigung der Sicherheitsabfrage werden alle Ihre 
Daten zu diesem Service bei uns unwiederbringlich gelöscht. Von der Löschung bzw. Kündigung 
ausgenommen sind Daten die für Abrechnungs- und buchhalterische Zwecke benötigt werden. Bei 
Fragen, welche Daten von Ihnen bei uns gespeichert sind, senden Sie uns bitte eine E-Mail an  HY-
PERLINK „mailto:datenschutz@behrs.de“ datenschutz@behrs.de. 

5 Links zu anderen Websites

Die Behr’s GmbH & Co KG haftet nicht für Inhalte anderer Anbieter, die über Hyperlinks erreicht 
werden können. Bei den verlinkten externen Seiten handelt es sich ausschließlich um fremde 
Inhalte, für die wir keine Haftung übernehmen, und deren Inhalte wir uns nicht zu Eigen machen. 
Zwar wurden diese Inhalte vor Verlinkung auf Rechts- und Sittenwidrigkeit überprüft, es ist jedoch 
nicht auszuschließen, dass Inhalte im Nachhinein von den Anbietern verändert werden. Die Behr’s 
Verlag GmbH & Co KG ist nicht dazu verpflichtet, die verlinkten Seiten ständig auf Veränderungen 
zu überprüfen. Sollten Ihnen Rechtsverstöße oder sonstige unangemessene Inhalte auf verlinkten 
Seiten auffallen, bitten wir Sie um entsprechenden Hinweis. Zudem distanzieren wir uns ausdrück-
lich von rechts- und sittenwidrigen Internetinhalten. 

6 Fragen, Anregungen, Kommentare 

Wenn Sie Fragen hinsichtlich der Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten oder zum Thema Daten-
schutz allgemein haben, wenden Sie sich bitte an info@behrs.de, auch im Falle von Anregungen 
oder Beschwerden.3. nicht bei Fernabsatzverträgen zur Lieferung von Zeitungen, Zeitschriften und 
Illustrierten, es sei denn, dass Sie Ihre Vertragserklärung telefonisch abgegeben haben,
4. nicht bei Fernabsatzverträgen die die Lieferung von Waren oder die Erbringung von Finanzdienst-
leistungen zum Gegenstand haben, deren Preis auf dem Finanzmarkt Schwankungen unterliegt, auf 
die wir keinen Einfluss haben und die innerhalb der Widerrufsfrist auftreten können, insbesondere 
Dienstleistungen im Zusammenhang mit Aktien, Anteilsscheinen, die von einer Kapitalanlagegesell-
schaft oder einer ausländischen Investmentgesellschaft ausgegeben werden, und anderen handelba-
ren Wertpapieren, Devisen, Derivaten oder Geldmarktinstrumenten.


